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Aktuelle Situation in Deutschland

mehrere kleinere Projekte an unterschiedlichen Standorten

 zum Teil sehr unterschiedliche Ansätze, keine einheitlichen 
Strategien

unbekannte Projekte, Akteure?

Bislang kaum Publikationen zu Delabeling aus D

 keine offizielle Leitlinie oder Konsens zu Delabeling

Voraussetzungen an Standorten sehr unterschiedlich (Ausstattung 
ABS Teams, Allergologie / Apotheker am Standort?)



Wunschzettel ….

o Interdisziplinäre Zusammenarbeit zwischen Dermatologie, 
Allergologie, ABS Teams, Apothekern, Pflege … ALLE AKTEUREN im 
Gesundheitssektor!!

o Aufklärung und Information der Betroffenen, Patientenperspektive!

oMöglichst einheitliche, praktikable Vorgehensweise mit hoher 
Patientensicherheit
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oUltimativ: Leitlinie / offizielle Empfehlung zum 
Delabeling in Deutschland



Voraussetzungen

oUnterstützung von Entscheidungsträgern (Geschäftsführungen, 
Vorstände, Gesundheitspolitik)

o Finanzielle und personelle Ressourcen 

o Erfahrungsaustausch, Wissenstransfer im Bereich Delabeling

oWissenschaftliche Kooperationen
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Zielsetzung

Netzwerk

• Wissens- und 
Erfahrungsaus-
tausch

• gemeinsame 
Konzepte für 
Delabeling

Wissenschaft

• Surveys

• Bi-/multizentrische 
Projekte zu 
Penicillinallergie und 
ABS,  Delabeling etc.

• Funding

Fort-/ Weiterbildung

• Gemeinsame 
Aktionen, z.B. 
National Penicillin 
Allergy Day

• Gemeinsames 
Erstellen / Teilen von 
zB Postern, Flyern



Umfrage:

Kenntnisse und Barrieren zu Penicillinallergie 
Delabeling in Deutschland 

https://www.soscisurvey.de/delete/



Save the date….

28. September 2024

Geplant: 
Symposium zum Thema Penicillinallergie, Delabeling-
Erfahrungen und Strategien

Details und Einladungen folgen 


